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Revolution im IoT: Digitale Zwillinge für
smarte Fabriken und Städte!

Erfahren Sie, wie IoT und digitale Zwillinge Effizienz und
Nachhaltigkeit revolutionieren, angewendet in Fertigung

und Smart Cities.

Helsinki, Finnland - In der Welt der modernen Technologie
haben sich das Internet of Things (IoT) und digitale Zwillinge als
Schlüsselakteure etabliert, die Unternehmen dabei unterstützen,
ihre Effizienz zu verbessern und Kosten zu reduzieren. Laut 
Techtarget bringt die Kombination dieser beiden Technologien
fast schon magische Ergebnisse: Sie unterstützt nicht nur die
Nachhaltigkeit, sondern minimiert auch Ausfallzeiten. Aber was
genau steckt hinter diesen Konzepten?

Das IoT umfasst eine Vielzahl von internetverbundenen Geräten,
die kontinuierlich Daten sammeln und kommunizieren – etwa
Sensoren und Maschinen. Diese Technologien sind in vielen
Bereichen unseres Lebens präsent, von Fertigungsanlagen über

https://www.techtarget.com/iotagenda/feature/IoT-and-digital-twins-How-they-work-together-with-examples


smarte Gebäude bis hin zu intelligenten Städten. Digitale
Zwillinge hingegen sind virtuelle Repräsentationen von realen
Objekten oder Prozessen, die Echtzeitdaten nutzen, um deren
physische Eigenschaften abzubilden. Anders als statische
Simulationen sind sie dynamische Modelle, die sich fortlaufend
aktualisieren.

Kraft der Echtzeitdaten

Was macht digitale Zwillinge so besonders? Ihre Fähigkeit,
Echtzeitdaten aus verschiedenen IoT-Geräten zu verarbeiten, ist
der Schlüssel. Diese Informationen ermöglichen sofortige
Einblicke, präventive Wartung und optimierte Leistung –
Faktoren, die für Unternehmen von großem Wert sind. Laut 
Uniathena ist der transformative Charakter der digitalen
Zwillinge in vielen Lebensbereichen bemerkenswert,
angefangen bei der Fertigung über das Gesundheitswesen bis
hin zu Smart Cities.

Ein digitales Modell ist kein einmaliges Projekt, sondern
entwickelt sich kontinuierlich weiter. Änderungen im physischen
System werden in Echtzeit im digitalen Zwilling reflektiert; das
schafft eine bidirektionale Kommunikation zwischen beiden
Welten. So können Unternehmen schnell reagieren, wenn
Probleme auftreten oder Optimierungspotenzial entdeckt wird.

Anwendungsbeispiele in der Industrie

Denk an die Automobilindustrie: Unternehmen wie Tesla nutzen
digitale Zwillinge nicht nur für Fahrzeugdesign, sondern auch für
die Wartung ihrer Modelle. Ähnlich agiert Rolls-Royce in der
Luftfahrt, wo digitale Zwillinge zur präzisen
Leistungsüberwachung ihrer Jet-Triebwerke dienen. In der
Fertigung spielt die Siemens-Integration von IoT-Geräten eine
zentrale Rolle bei der Optimierung von Betriebsabläufen,
während General Electric Windturbinen mithilfe digitaler
Zwillinge optimiert.

https://uniathena.com/digital-twins-next-step-real-time-predictive-analytics


Die Möglichkeiten sind schier endlos: Im Gesundheitswesen
modelliert Twin Health metabolische Daten von Patienten,
während Virtual Singapore es Städten ermöglicht, ihre
Bedingungen in Echtzeit zu überwachen. All diese Anwendungen
zeigen, wie weit die Technologie gekommen ist und welche
transformative Kraft sie birgt.

Der Blick in die Zukunft

Der Markt für IoT-digitalen Zwillingen wird bis 2030 auf über 155
Milliarden USD anschwellen, mit einem bemerkenswerten
Wachstum von 34,2%. Wichtige Akteure, die in diesem Sektor
mitmischen, sind unter anderem PTC mit ThingWorx, Microsoft
mit Azure Digital Twins und AWS mit IoT TwinMaker, das die
automatisierte Generierung von Wissensgraphen ermöglicht.
AWS hebt sich besonders hervor, da es Unternehmen die
Möglichkeit bietet, digitale Zwillinge in großem Maßstab zu
erstellen und mit Echtzeitdaten zu verbinden, was laut ELA
Innovation die Produktionsweise revolutioniert.

Digitale Zwillinge sind der Weg in die Zukunft der Industrie. Sie
ermöglichen nicht nur bessere Entscheidungen, sondern auch
die Vorbeugung von Maschinenausfällen und eine Reduzierung
von Betriebskosten. Wenn man bedenkt, dass diese Technologie
ursprünglich von der NASA für die Raumfahrt entwickelt wurde,
ist es faszinierend zu sehen, wie sie nun in unserem Alltag
angekommen ist.

In einem zunehmend vernetzten Zeitalter können wir nur
gespannt sein, welche neuen Innovationen durch digitale
Zwillinge und IoT in den kommenden Jahren Wirklichkeit werden.
Die Synergien zwischen diesen Technologien werden sich als
entscheidend herausstellen, um das volle Potenzial der Industrie
4.0 auszuschöpfen.

Details
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